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See the notice on TED website 191287-2020 - Competition
Germany-Magdeburg: Engineering services
OJ S 81/2020 24/04/2020
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt 
(LHW) Vergabestelle Nord
Postal address: Otto-von-Guericke-Straße 5
Town: Magdeburg
NUTS code: DEE03 Magdeburg, Kreisfreie Stadt
Postal code: 39104
Country: Germany
Contact person: Vergabestelle Nord
E-mail: vergabestelle.nord@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de
Telephone: +49 391-5810
Fax: +49 391-5811226

:Internet address(es)
Main address: http://www.lhw.sachsen-anhalt.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=324252
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe-
online.de/tenderdetails.html?id=324252

Type of the contracting authority
Other type: Landesbetrieb

Main activity
Other activity: Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Planungsleistungen „Ausbau Hauptseegraben – Nordwest (HSG-NW)“
Reference number: 19/N/0515/HB

Main CPV code
71300000 Engineering services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/191287-2020
mailto:vergabestelle.nord@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de?subject=TED
http://www.lhw.sachsen-anhalt.de
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=324252
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=324252
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=324252
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II.1.4. Short description
Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie wurden im Jahr 2013 die Möglichkeiten zur Schaffung 
einer durchgehenden leistungsangepassten Vorflut für den Hauptseegraben (HSG) 
untersucht.
Die Untersuchungen erfolgten mit dem Ziel der Sicherstellung der Entwässerung des 
Einzugsgebietes über die in den HSG einbindenden Gewässer 2. Ordnung und des 
schadarmen Hochwasserabflusses im HSG-NW unter Berücksichtigung der prognostizierten 
Endwasserstände im Concordia und im Königsauer See. Im Rahmen der Studie wurden für 
den HSG-NW verschiedene Lösungsansätze aufgezeigt sowie eine Grundlagenermittlung 
(Objektplanung Ingenieurbauwerke LP 1 HOAI) durchgeführt.
Mit der Grundlagenermittlung wurden 2015 drei Varianten für den Ausbau des HSG-NW unter 
Einbeziehung der in den HSG-NW einmündenden Gewässer 2. Ordnung erarbeitet und 
vorabgestimmt. Auf der Basis dieser Planungsvarianten erfolgt die Ausschreibung der 
weiteren Planungsleistungen. Die Gesamtbaukosten betragen ca. 1,8 Mio. EUR netto.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DEE0 Sachsen-Anhalt
Main site or place of performance: Sitz des Auftraggebers (Magdeburg, Halberstadt), 
Planungsraum Hauptseegraben im Flussbereich Halberstadt.

Description of the procurement
Die Auftragserteilung erfolgt in 2 Stufen. Zunächst wird vom AG für die folgenden 
Planungsleistungen die Leistungsstufen 1 und 2 (LS 1/2) beauftragt. Die Beauftragung der 
Leistungsstufe 3 (LS 3) erfolgt optional. Die Planungen für die Gewässer 2. Ordnung enden 
mit der Vorlage der Genehmigungsplanung (OPL LPH 4):
— OPL Ingenieurbauwerke gemäß § 43 HOAI 2013 i. V. m. Anl. 12. Alle Grundleistungen der 
Leistungsphasen 2-4 (LS1/2) und 5-7 (LS3) sowie ausgewählte besondere Leistungen 
entsprechend nachfolgender Beschreibung für den Ausbau des Hauptseegraben-NW. Die 
Objektplanung des Ingenieurbauwerkes umfasst alle erforderlichen baulichen Anlagen für den 
Hautseegraben-NW mit zugehörigen Verkehrsanlagen, Sonderbauwerken (Wehr, 
Brückenbauwerke, Durchlässe, Mühlengrabenüberführung usw.) und ggf. erforderliche 
kleinräumige Anpassungen an den Anlagen der Träger öffentlicher Belange;
— Objektplanung Freianlagen gemäß HOAI § 39 i. V. m. Anlage 11, LPH 1-4 (LS1/2)) und 5-7 
(LS3) alle Grundleistungen (= GL) sowie ausgewählte besondere Leistungen;
— Fachplanung Tragwerksplanung § 51 HOAI 2013 i. V. m. Anlage 14, LP 1-4 (LS1/2) und 5-
6 (LS3) alle GL sowie ausgewählte besondere Leistungen;
— Flächenplanung Landschaftspflegerischer Begleitplan gemäß § 26 HOAI 2013 i. V. m. 
Anlage 7, LPH 1-4 (LS1/2) alle GL sowie ausgewählte besondere Leistungen zur 
Flächenplanung gem. Anlage 9 HOAI;
— Beratungsleistungen gem. HOAI: UVS gem. Anl. 1 Punkt 1.1 HOAI LP 1-4 (LS1/2) alle GL 
sowie besondere Leistungen gem. Anlage 9 HOAI; Geotechnik gem. Anl. 1 Punkt 1.3.3 HOAI 
Teilleistungen a-c (LS 1-3) alle GL sowie weitere besondere Leistungen; Besondere 
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Leistungen planungsbegleitende Vermessung (LS1/2); Hydraulische Modellierung (LS2); 
Projektkoordinierung (LS1-3); weitere Koordinierungsaufgaben und Zuarbeiten zu Vergaben 
(LS2/3).

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 60
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Die Ausführungsfrist der Leistungen kann sich auf Grund von zum Zeitpunkt der 
Auftragserteilung nichtvorhersehbaren und von AN und AG nicht beeinflussbaren Faktoren 
verlängern. Dazu gehören bspw. im Rahmen der Erbringung der Planungsleistungen neu 
gewonnene Erkenntnisse zur Notwendigkeit weiterer besonderer Leistungen.

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged number of candidates: 3Objective criteria for choosing the limited number of 
candidates:
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
Der AG wird die fristgerecht eingegangenen Teilnahmeanträge anhand der in der 
vorliegenden Bekanntmachung und im Bewerbungsformular benannten Nachweise und 
Erklärungen formal und inhaltlich prüfen und bewerten. Prüfung der Teilnahmeanträge erfolgt 
im 2-stufigen Verfahren:
1. Stufe – formale Prüfung: Teilnahmeanträge, die die Teilnahmebedingungen (Anlage 1 zum 
Bewerbungsbogen – Ausschlusskriterien) nicht erfüllen, werden formal ausgeschlossen,
2. Stufe – Auswahl anhand festgelegter Auswahlkriterien:
Die weitere Auswahl erfolgt unter formal zulässigen Teilnahmeanträgen anhand einer 
Bewertungsmatrix (Anlage 2 zum Bewerbungsbogen - Auswahlkriterien), wobei pro 
Auswahlkriterium 0, 1, 2 oder 3 Pkt. vergeben werden, die Punktzahl pro Kriterium wird 
gewichtet. Die Rangfolge richtet sich nach der erreichten Gesamtpunktzahl. Es können max. 
300 Pkt. erreicht werden. Wird die Anzahl durch Bewerber mit gleicher Punktzahl 
überschritten, entscheidet unter diesen das Los. Auswahlkriterien gem. Anlage 2 zum 
Bewerbungsbogen (Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit gemäß § 46 
VgV):
a) Fachliche Eignung – vergleichbare Referenzen der letzten 10 Jahre bis zum Ablauf der 
Bewerbungsfrist fertiggestellte Vorhaben, Wichtung gesamt 60 %, davon:
— Referenz 1 – Nachweis Erfahrung im Bereich Objektplanung Ingenieurbauwerke 24 %,
— Referenz 2 – Nachweis Erfahrung im Bereich Hydraulische Modellierung 12 %,
— Referenz 3 – Nachweis der Erfahrung im Bereich Erstellung LBP und/ oder Erstellung UVS 
12 %,
— Referenz 4 – Nachweis der Erfahrung im Bereich Tragwerksplanung 12 %;
b) Fachliche Eignung – Qualifikation Projektleiter, Wichtung gesamt 20 %, davon:
— Berufspraxis des Projektleiters als ausführender oder leitender Fachmann in der Planung 
des techn. Ausbaus von Gewässern 10 %,
— Mitwirkung des Projektleiters in leitender Funktion bei der Planung von Ingenieurbauwerken 
bei mind. 1 vergleichbaren Referenz in den letzten 10 Jahren fertiggestelltes Vorhaben, 10 %;
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c) Fachliche Eignung – Qualifikation Teilprojektleiter Technische Planung, Wichtung gesamt 
10 %, davon:
— Berufspraxis Teilprojektleiter Technische Planung als Fachmann in Planung des 
technischen Ausbaus von Gewässern 5 %,
— Mitwirkung des Teilprojektleiter Technische Planung bei der Planung von 
Ingenieurbauwerken bei mind. 1 vergleichbaren in den letzten 10 Jahren fertiggestelltes 5 %.
d) Fachliche Eignung – Qualifikation Teilprojektleiter Ökologische Planung, Wichtung gesamt 
10 %, davon:
— Berufspraxis Teilprojektleiter Ökologische Planung als Fachmann in der ökologischen 
Begleitplanung (mind. LBP und UVS gem. HOAI) 5 %,
— Mitwirkung des Teilprojektleiters bei der ökologischen Begleitplanung von 
Fließgewässerausbauten (mind. LBP und UVS gem. HOAI) bei mind. 1 vergleichbaren 
Referenz in den letzten 10 Jahren fertiggestelltes Vorhaben 5 %;
Detailliertere Angaben zu den Auswahlkriterien sowie Unterkriterien und die Vorgehensweise 
bei der Bewertung (Vergabe von 0, 1, 2 oder 3 Punkten) sind der beigefügten 
Bewertungsmatrix (Anlage 2 des Bewerbungsbogens) zu entnehmen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Stufenweise Beauftragung der einzelnen Leistungssstufen gemäß Abschnitt II.2.4): nach 
Abschluss des Vergabeverfahrens werden vertraglich die Leistungen der Leistungsstufen 1 
und 2 beauftragt. Ein Rechtsanspruchauf die Übertragung aller Leistungsstufen besteht nicht. 
Ebenso besteht kein Rechtsanspruch auf Weiterbeauftragung nach Erbringung erster 
Leistungsphasen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
yes
Identification of the project: 620116000124

Additional information
Ausschreibungsunterlagen stehen über Portal der eVergabe-online.de (s. Pkt. I.3) ) kostenfrei 
u. auch ohne Registrierung zur Verfügung:
— Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsbogen, Ausschluss- u. Auswahlkriterien),
— Vergabeunterlagen nur zur Info (im Bewerbungsverfahren nicht auszufüllen): 
Angebotsbedingungen, Leistungsbeschreibung, Vertragsmuster etc. – jeweils mit Anlagen.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind alle die in Anlage 1 zum Bewerbungsbogen 
(Ausschlusskriterien) benannten Mindestanforderungen zur Teilnahme am Verfahren zu 
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erfüllen. Zu diesem Zweck ist der Bewerbungsbogen auszufüllen und alle gem. 
Bewerbungsbogen und Anlage 1 zum Bewerbungsbogen (Ausschlusskriterien)geforderten 
Erklärungen/ Nachweise einschließlich Anlagen einzureichen.
Hinweis: Die Auftragserteilung kann von der Vorlage weiterer Nachweise abhängig gemacht 
werden. Im beigefügten Bewerbungsbogen sowie dessen Anlagen sind die entsprechenden 
Eigenerklärungen enthalten. Bei Bewerbergemeinschaften sowie bei der Nutzung der 
Eignungsleihe sind die entsprechenden Erklärungen durch jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft beizubringen.
Unterzeichnete Eigenerklärungen:
— Allgemeine Erklärungen zum Bieter bzw. zu den Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und 
eignungsleihenden Nachunternehmern;
— zum Nichtvorliegen von Ausschlusskriterien nach §§ 123 und 124 sowie, falls zutreffend § 
125 GWB;
— zu Bewerbergemeinschaften inkl. gesamtschuldnerischer Haftung (falls zutreffend);
— zur Eignungsleihe und hiermit zusammenhängender Vergabe von Teilleistungen an 
Nachauftragnehmer (falls zutreffend);
— Nachweis der Eintragung in ein Handelsregister bzw. Eigenerklärung falls unzutreffend;
— insofern zutreffend bei Eignungsleihe Benennung von Nachunternehmern und deren 
auszuführende Leistungen sowie Benennung der Eignungskriterien und Vorlage der 
Verpflichtungserklärung der Nachunternehmer.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Mindestumsätze des Bieters für vergleichbare Leistungen; Berufshaftpflichtversicherung.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
— Fachbereich Objektplanung Ingenieurbauwerke gemäß § 41 ff. HOAI 2013 (Umsatz 
mindestens 44 000 EUR netto im Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre);
— Fachbereich Objektplanung Tragwerksplanung gemäß § 51 ff. HOAI 2013 (Umsatz 
mindestens 24.60 EUR netto im Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre);
— Fachbereich Objektplanung Freianlagen, Erstellung LBP und UVS gemäß §§ 26, 39 ff. und 
Anlage 1 HOAI 2013 (Umsatz mindestens 34 400 EUR netto im Durchschnitt der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre);
— Berufshaftpflichtversicherung (Personenschäden: min. 1 500 000 EUR, Sach- und Sonstige 
Schäden: min. 300 000 EUR, Maximierung: 2-fach maximiert) bei Bietergemeinschaften für 
jedes Mietglied der Bietergemeinschaft.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
— Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister;
— Referenzen des Bieters für vergleichbare Leistungen;
— Nachweise zur fachlichen Eignung des zur Projektbearbeitung vorgesehenen Personals.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
— Nachweis des Bieters zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister bzw. Begründung, 
weshalb dies nicht zutreffend ist (bei Bietergemeinschaften von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft);
— Nachweis der fachlichen Eignung des Projektleiters durch Eintrag in ein Berufsregister oder 
durch Studiennachweis eines technischen Studiums und durch Nachweis von mindestens 5 
Jahren Berufserfahrung im Bereich der Erbringung von Ingenieurleistungen nach HOAI im 
Tief- und/ oder Wasserbau sowie durch mindestens eine vergleichbare Referenz (Mitwirkung 
in leitender Funktion bei der Planung von Ingenieurbauwerken (mind. in den LPH 3-6 
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Objektplanung Ingenieurbauwerke gem. HOAI) bei mind. 1 vergleichbaren Referenz aus dem 
Bereich Planung des Ausbaus von Fließgewässern mit dem Ziel der Sicherstellung der 
Entwässerung eines Einzugsgebietes und des Ersatzneubaus von Durchlässen, Brücken, 
Wehren oder wasserbaulichen Sonderbauwerken, in vergleichbarer Länge mind. ≥ 5 km, in 
den letzten 10 Jahren bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist fertiggestelltes Vorhaben, geplantes 
Vorhaben (mind. Vorlage Planrecht));
— Nachweis der fachlichen Eignung des Teilprojektleiters Technische Planung durch Eintrag 
in ein Berufsregister oder durch Studiennachweis eines technischen Studiums und durch 
Nachweis von mindestens 3 Jahren Berufserfahrung im Bereich der Erbringung von 
Ingenieurleistungen nach HOAI im Tief- und/ oder Wasserbau;
— Nachweis der fachlichen Eignung des Teilprojektleiters Ökologische Begleitplanung durch 
Eintrag in ein Berufsregister oder durch Studiennachweis eines ökologischen Studiums und 
durch Nachweis von mindestens 3 Jahren Berufserfahrung im Bereich der Erbringung von 
ökologischen Begleitplanungen (mindestens UVS und LBP gem. HOAI) sowie durch 
mindestens eine vergleichbare Referenz (Mitwirkung bei der ökologische Begleitplanung von 
Fließgewässerausbauten (mind. LBP und UVS LPH 1 bis 4 gem. HOAI) bei mind. 1 
vergleichbaren Referenz aus dem Bereich Fließgewässerausbau, Untersuchungsraum > 50 
ha, in den letzten 10 Jahren bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist fertiggestelltes Vorhaben, 
geplantes Vorhaben (mind. Vorlage Planrecht)).

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
Gemäß § 75 Abs. 2 und 3 VgV.

Contract performance conditions
Abgabe Erklärung mit Bewerbung, dass Mitglieder der Bewerbergemeinschaft (BG) 
gesamtschuldnerisch haften, auch über Auflösung der ARGE hinaus. BG muss einen 
bevollmächtigten Vertreter benennen.
Der AG behält sich vor, ergänzende Unterlagen abzufordern, welcheZulässigkeit der 
Kooperation in Form einer BG (§ 1 GWB) belegen.
Sollte sich im Laufe des Verfahrens eine bestehende BG in ihrer Zusammensetzung 
verändern oder ein Einzelbewerber Verfahren in einer BG fortsetzen wollen, ist dies nur mit 
ausdrücklicher schriftlicher Einwilligung des AG zulässig.
Mit dem Angebot sind Erklärungen zu § 10 Abs. 1 und 3 LVG LSA (Verpflichtungserklärung 
Tariftreue und Entgeltgleichheit), zu § 12 Abs. 1 und 2 LVG LSA (Verpflichtungserklärung ILO-
Kernarbeitsnorm), zu § 13 LVG LSA (Verpflichtungserklärung Nachunternehmereinsatz), zu § 
17 LVG LSA (Verpflichtungserklärung Kontrolle) sowie zu § 18 LVG LSA 
(Verpflichtungserklärung Vertragsstrafe) einzureichen. Vor Vertragsschluss ist ein aktualler 
Gewerbezentralregisterauszug vorzulegen.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description
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Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 29/05/2020 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 03/08/2020

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/11/2020

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic payment will be used

Additional information
— Weitere Informationen zum Verfahren, z. B. Beantwortung von Bewerber-/ Bieteranfragen 
können über den Link unter I.3) abgerufen werden. Da keine automatische Registrierung 
erfolgt, werden Interessierte auch nicht automatisch über Informationen (bspw. Rückfragen) im 
Verfahren in Kenntnis gesetzt. Daher ist zu beachten, dass sich Interessierte regelmäßig über 
diesen Link eigenständig informieren müssen. Insofern sich ein Interessent für das 
Vergabeverfahren registriert hat, erhält er über die registrierte E-Mail-Adresse automatisch 
Informationen zu sämtlichen Veröffentlichungen der Vergabestelle zum Vergabeverfahren.
— Die Einreichung der elektronischen Teilnahmeanträge und Angebote kann in Textform, mit 
elektronischer Signatur oder mit qualifizierter elektronischer Signatur erfolgen.
— Die Teilnahme am Bewerbungsverfahren erfolgt über den vorgegebenen 
Bewerbungsbogen (BW), der um die geforderten Angaben und Nachweise zu ergänzen ist. 
Der BW einschl. aller Anlagen steht unter dem Link gem. Pkt. I.3) zur Verfügung.
— Nichteinhaltung der geforderten Mindestanforderungen (siehe Anlage 1 zum 
Bewerbungsbogen) führt zur Nichtbeteiligung im weiteren Verfahren.
— Rückfragen, die ausschließlich per E-Mail an die unter I.1) genannte Adresse zu richten 
sind, werden vom AG beantwortet, anonymisiert und allen Interessierten per 
Rückfragenkatalog (RFK) auf dem unter I.3) benannten Link zur Verfügung gestellt.
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— Nicht deutschsprachige Nachweise müssen als beglaubigte Übersetzung in Deutsch 
vorgelegt werden.
— Kopien von Nachweisen werden anerkannt, sofern sie keinen Anlass zu Zweifeln an der 
Übereinstimmung mit dem Original geben.
— Gem. § 56 VgV hat der AG ein Entschließungsermessen dahingehend, ob er Unterlagen 
nachfordert. Der AG bindet sich hinsichtlich dieses Ermessens nicht vorab. Bewerber können 
nicht darauf vertrauen, dass sie Gelegenheit erhalten, Unterlagen nachzureichen.
— Bewerber haben die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb sowie die Vergabeunterlagen 
unverzüglich auf Vollständigkeit und Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten die Bewerbungs- 
und Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, so hat er unverzüglich 
und vor Abgabe des Teilnahmeantrags darauf hinzuweisen. Die Bewerber werden 
aufgefordert, im Interesse einer schnellen Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und vorab 
ihre Fragen zu übermitteln. Bewerber haben Verstöße gegen Vergabevorschriften zu rügen. 
Es gelten die Bestimmungen in § 160 Abs. 3 GWB. Soweit der Rüge nicht abgeholfen wird, 
sind Bewerber insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang 
dieser Mitteilung einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer 
einzureichen. Ansonsten ist der Antrag gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig.
— Im Auftragsfall hat der Auftragnehmer die ihm übertragenen Leistungen in seinem 
Unternehmen bzw. gem. den Angaben im Teilnahmeantrag zu erbringen. Nur mit vorheriger 
schriftlicher Zustimmung des AG ist eine weitere, im Teilnahmeantrag nicht angekündigte 
Unterbeauftragung zulässig.
— Für Ausarbeitung Bewerbungs-/ Angebotsunterlagen werden Bewerbern/ Bietern keine 
Kosten erstattet.
— Alle VGU werden im Teilnahmewettbewerb allen Bewerbern zur Verfügung gestellt. Die 
Angebotsbedingungen, LB und der Mustervertrag (jeweils einschl. Anlagen) dienen der 
Information. Mit Angebotsaufforderung werden die endgültigen Unterlagen allen im 
Teilnahmewettbewerb ausgewählten Bewerbern als verbindliche Unterlagen zur Verfügung 
gestellt. Der AG behält sich das Ändern dieser Unterlagen ausdrücklich vor.
— Über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihren hierzu bestehenden 
Rechten erhalten Sie Informationen unter: https://lhw.sachsen-anhalt.de

 ./datenschutzerklaerung
— Die Arbeitssprache ist deutsch. Während der Auftragserfüllung sind durch den AN 
sämtliche Unterlagen in deutscher Sprache an den AG zu liefern.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Postal address: Ernst-Kamieth-Straße 2
Town: Halle (Saale)
Postal code: 06112
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Der Auftraggeber weist darauf hin, dass ein Nachprüfungsantrag nach § 160 Abs. 3 GWB 
unzulässig ist, soweit:
— der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt;

https://lhw.sachsen-anhalt.de/datenschutzerklaerung
https://lhw.sachsen-anhalt.de/datenschutzerklaerung
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— Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
— Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden;
— mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
21/04/2020


